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Kleine Anfrage des Abgeordneten Carsten Hütter (AfD)
Drs.-Nr.: 8/703
Thema: Syrische Demonstrationen und Menschenansammlungen in

Sachsen nach dem Sturz von Baschar al-Assad

Sehr geehrter Herr Präsident,

den Fragen sind folgende Ausführungen vorangestellt:

„Nach dem Sturz von Baschar al-Assad kam es auch in Sachsen zu
Demonstrationen, Autokorsos und Menschenansammlungen von tau-
senden Syrern. Teilweise seien Demonstrationen Tage vorab ange-
meldet gewesen, teilweise habe es Spontandemonstrationen gegeben,
Pyrotechnik sei stellenweise verwendet worden. In Leipzig wurde der
Ring teilweise lahmgelegt bzw. kam der Verkehr zum Erliegen.'

! https://www.bild.de/regionallleipziglmachtwechsel-1000-syrer-feiern-
sturz-von-assad-in-leipzig-6755b3c7da41730886a8fcd6“

Namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich
die Kleine Anfrage wie folgt:

Frage 1:
Welche Kenntnisse hat die Staatsregierung zu den Hintergründen der
Demonstrationsanmeldungen-, Auflagen und Abläufe der o.g. De-
monstrationen in Sachsen nach dem Sturz von Baschar al-Assad und
insbesondere zu der Frage, in welchem Umfang der Verkehr dadurch
beeinträchtigt wurde? (Bitte insbesondere aufschlüsseln nach Ort,
Anmelder, Gründe für die spontane Anmeldung, Auflagen, Einhaltung,

Verstöße und Konsequenzen bei Verstößen/Reaktionen der Sicher-
heitsbehörden.)

Es wird auf die Anlage 1 verwiesen. Als Grund für das Anmelden der frage-
gegenständlichen Versammlungen/Spontanversammlungen wurde der
Sturz von Baschar al-Assad am 8. Dezember 2024 benannt.
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Frage 2:

Welche Kenntnisse hat die Staatsregierung zu den Hintergründen von Men-
schenansammlungen in Sachsen nach dem Sturz von Baschar al-Assad und wie
die Sicherheitsbehörden hierauf reagierten? (Bitte insbesondere aufschlüsseln
nach Zeitpunkt, Ort, Umfang, Gründe der Auflösung/Nichtauflösung der Men-
schenansammlungen.)

Es liegen keine Kenntnisse im Sinne der Fragestellung vor.

Frage 3:

Zu wie vielen und welchen Straftaten und Ordnungswidrigkeiten kam es durch
wie viele Tatverdächtige, die an den o.g. Demonstrationen und Menschenan-
sammlungen teilgenommen haben (inklusive auf An- und Abmarschwegen)? (Bit-
te aufschlüsseln nach Art und Umfang der Straftaten und Ordnungswidrigkeiten
mit Einordnung PMK soweit gegeben, Zahl sowie Nationalität der Tatverdächti-
gen, Ingewahrsamnahmen/Festnahmen und Durchführungen von erkennungs-
dienstlichen Maßnahmen soweit gegeben.)

Es wird auf die Anlage 2 verwiesen.

Frage 4:

Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über die Anmelder (natürliche Per-
sonen und juristische Personen) der o.g. Demonstration und über die Teilnahme
von als extremistisch eingestuften Gruppierungen oder Einzelpersonen, insbe-
sondere im Bereich Islamismus und auslandsbezogener Extremismus, an den
0.9. Demonstration und Menschenansammlungen? (Bitte genau aufschlüsseln,
wie viele Personen welcher Nationalitäten, in welcher Funktion, welcher Gruppie-
rungen teilnahmen -— unter Zuordnung zum entsprechenden Extremismusbe-
reich.)

Die Prüfung von Bezügen zum Islamismus und auslandsbezogenen Extremismus er-
folgt gesondert durch die Verfassungsschutzbehörden in einem spezifischen Bewer-
tungsprozess. Dieser ist noch nicht abgeschlossen, insofern lassen sich dazu noch
keine Aussagen treffen.
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Frage 5:

Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung zu der Frage, ob extremistische
Symbole/Zeichen auf den 0.9. Demonstration (inklusive auf An- und Abmarsch-
wegen) und Menschenansammlungen mitgeführt worden sind und/oder extremis-
tische Äußerungen oder Sympathiebekundungen bezogen auf Gruppierungen
oder Einzelpersonen, welche als extremistisch eingestuft werden, dort getätigt
worden sind und wenn ja, welche und wurden die Demonstration/
Menschenansammlungen als extremistische Aktivität bewertet und gezählt und
in wie fern wurde eine Beendigung der jeweiligen Demonstration/Menschen-
ansammlung durch polizeiliches Einschreiten durchgesetzt oder versucht durch-
zusetzen?

Bei den in der Anlage 1 aufgeführten Versammlungen konnten keine extremistischen
Symbole und Zeichen sowie keine extremistischen Äußerungen oder Sympathiebekun-
dungen festgestellt werden.

Mit freundlichen Grüßen

   

Abin Schuster

Anlagen: 2
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